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NR. 31  Mittwoch, 2. August  2017

Öff nungszeiten Tourist-Information 

Die Tourist-Information hat aktuell folgende Öff nungszeiten: 

Montag bis Freitag von 9 – 12 Uhr und zusätzlich 

Montag, Donnerstag und Freitag von 14 – 17 Uhr. 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis – Laser-Lichtschranke 

Folgende Geschwindigkeitsmessungen wurden vom Landkreis 

durchgeführt: 

  

Datum: 19.07.2017  

Zul. Höchstgeschwindigkeit: 70  

Messpunkt: Thurner, B 500  

Einsatzzeit: 13.15 – 18.15 Uhr  

Gemessene Fahrzeuge: 1965  

Beanstandungen: 163  

Höchstgeschwindigkeit: 112  

Samstag, 5. August 2017 
20 Uhr Augustinerplatz in St. Märgen 

ab 19:30 Uhr Bewirtung 
 

Bei schlechtem Wetter fällt der Dämmerschoppen aus 

Fohlenschau in St.Märgen 

Am Samstag, 05. August 2017 

fi ndet in St.Märgen bei den Sport-

plätzen wieder die beliebte Foh-

lenschau der Schwarzwälder Kalt-

blüter statt. Mancherorts spricht 

man auch vom „kleinen Roßfest“. 

Etwa 70 Fohlen präsentieren sich 

mit ihren Müttern dem Richter-

gremium vom Pferdezuchtver-

band Baden-Württemberg und 

erhalten im Anschluß den Origi-

nal Schwarzwälder Tannenbrand. 

Beginn ist um 9 Uhr, ca. um 15 

Uhr werden die Siegerfohlen in 

einer großen Ehrenparade mit 

Preisverleihung bekannt gegeben. Selbstverständlich sorgt der 

Pferdezuchtverein Hochschwarzwald für eine leckere Bewirtung 

sowohl in der Schwarzwaldhalle als auch im Festwagen direkt 

neben dem Reitplatz. Auch Kuchenspenden werden gerne ent-

gegen genommen.   

Wir freuen uns über ein zahlreiches Publikum! 

Wir laden Sie herzlich ein zum 
 

Pfarrfest 
 

in St. Märgen in der 
Schwarzwaldhalle 

 

 
Sonntag,  13. August 2017 

 

Beginn 10.00 Uhr mit Patroziniumsgottesdienst 
in der Schwarzwaldhalle 

 
 

anschl. Festbetrieb und Unterhaltung in der 
Schwarzwaldhalle 

 

Für´s leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
 

Festprogramm: 
 

Musikalische Umrahmung mit der  
Trachtenkapelle St. Märgen 
 
Um 15:00 Uhr  
Auftritt von der Trachtentanzgruppe St. Märgen  
 

 
 

Der Erlös des diesjährigen Pfarrfestes kommt der 
Innenrenovation der Pfarrkirche zugute. 

 
Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen. 

 

 

AMTLICHES

VERANSTALTUNGEN
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Kloster Apotheke St. Märgen 2 19
Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Ärztlicher Notfalldienst
Notruf / Rettungsdienst /Feuerwehr:  112

Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 

an den Wochenenden und Feiertagen: 

Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis:  116 117 

Zahnärztliche Notrufnummer an 

den Wochenenden und Feiertagen: 

 01803/222555-45 

Krankentransport:  0761/19222

Wichtige Rufnummern
Störungshotline für Strom:  

ENBW 0800/3629477

Badenova 0800/27667767

Polizeiposten Hinterzarten  07652/9177-0

Bestattungen Horizonte Dreisamtal

 0761/4014898

Sonstige Hilfsdienste
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen

Pfarrbüro 9103-0  

Beerdigungsbereitschaft 0160/6209120 

Kindergarten St. Michael 470

Mobiler Sozialer Dienst

(Pfl egedienst des DRK):   07660/920353 

oder  0175/2244311

Fachstelle Sucht (bwlv) 07651/2422 

Hauptstelle Freiburg:  0761/156309-0 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen

 08000/116016  

Krebsinformationsdienst des Deutschen 

Krebsforschungszentrums  0800/4203040

Kirchliche Sozialstation 

Dreisamtal gGmbH 07661/9868-0   

Einsatz Dorfhelferin 07661/7077  

Essen auf Rädern 07651/911843

Hospizgruppe Dreisamtal 07661/3910 

Integrationsfachdienst  0761/36894-500   

Beratungsstelle für ältere Menschen

  07661/391-114  

Tageselternverein Dreisamtal/

Hochschwarzwald 07651/972051  

Landwirtschaftlischer

Betriebshelferdienst 07602/9101-26

APOTHEKENNOTDIENST

jeweils 08:30 Uhr bis nächsten Tag 08:30 Uhr

Mittwoch, 02.08.2017

Apotheke-im-Zo Freiburg

Schwarzwaldstr. 78, Tel. 0761 - 8 88 79 79

Donnerstag, 03.08.2017

Schwabentor-Apotheke Freiburg

Oberlinden 22, Tel. 0761 - 3 42 43

Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten

Freiburger Str. 4, Tel. 07652 - 9 11 40

Freitag, 04.08.2017

Apotheke St. Gallus Kirchzarten

Hauptstr. 17, Tel. 07661 - 50 47

Stadt-Apotheke Neustadt

Hauptstr. 6, Tel. 07651 - 93 38 80 

Samstag, 05.08.2017

St. Blasius-Apotheke Buchenbach

Lärchenstr. 2, Tel. 07661 - 72 30

Sonntag, 06.08.2017

Bromberg-Apotheke Freiburg

Talstr. 22, Tel. 0761 - 70 00 00

Titisee-Apotheke Titisee

Jägerstr. 2, Tel. 07651 - 82 02

Montag, 07.08.2017

Bahnhof-Apotheke Freiburg

Bismarckallee 10, Tel. 0761 - 2 54 84

Dienstag, 08.08.2017

Schauinsland-Apotheke Freiburg

Moosmattenstr. 5, Tel. 0761 - 6 00 81 86

Scheff el-Apotheke Löffi  ngen

Untere Hauptstr. 8, Tel. 07654 - 9 10 60

Mittwoch, 09.08.2017

Park-Apotheke Lenzkirch

Kirchplatz 7, Tel. 07653 - 2 90

Zähringer-Apotheke St. Peter

Zähringer Str. 12, Tel. 07660 - 15 55 

0800 0022833 (aus dem Festnetz kostenfrei)

22833 (aus allen Mobilnetzen nicht kostenfrei)
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Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 
für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem 
Rathaus. Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs. 

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.

Impressum:
Herausgeber: Bürgermeisteramt St. Märgen, Telefon 07669 9118-0, Telefax 07669 9118-40, 
e-mail: standesamt@st-maergen.de, Internet: www.st-maergen.de
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Manfred Kreutz
für den Anzeigenteil/Druck und Verlag: Primo-Verlagsdruck, Anton Stähle e.K., 
Messkircher Straße 45, 78333 Stockach, Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771 9317-40, 
e-mail: anzeigen@primo-stockach.de, Internet: www.primo-stockach.de

RATHAUS ST. MÄRGEN
BÜRGERMEISTERAMT:

Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag,  08.00 – 12.00 Uhr

 14.00 – 18.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

  

Michael Faller Rechnungsamt

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 19

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Stefan Metzger Standesamt

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 27

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Silvia Rombach Gemeindekasse

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 13

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Bettina Saier Vorzimmer Bürgermeister

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 11

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Martina Schmitt Einwohnermeldeamt - Bürgerbüro

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 16

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Frank Simon Hauptamt

Telefon: (0 76 69) 91 18 - 14

Telefax: (0 76 69) 91 18 - 40

Sabine Mark  Inklusionsvermittlerin

Ansprechpartnerin für Menschen mit Behinderung

jeden 1. Donnerstag im Monat 

von 16.00 - 17.00 Uhr

Telefon (0 76 69) 9118-23

Tourist-Information
Montag - Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 

Montag, Donnerstag,Freitag von 14 – 17 Uhr.

Telefon: (07652) 12 06 - 83 90 

Außerhalb der Öff nungszeiten: 

Telefon: (07652) 12 06 - 0 
www.st-maergen.de
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FÜR UNSERE 
MITBÜRGER NOTIERT

IN DEN NACHBARGEMEINDEN

„Deutschland vor der 
Bundestagswahl“ mit 
Felix Schreiner – CDU 

Fast 20 Jahre lang hat MdB Thomas Dör-

fl inger unseren Wahlkreis erfolgreich und 

engagiert in Berlin vertreten. Nun wird Herr 

Felix Schreiner aus Waldshut sich um seine 

Nachfolge als Kandidat für den Bundestag 

bemühen. Herr Schreiner ist 31 Jahre alt und 

vertritt seit 2011 als Landtagsabgeordneter 

für den Wahlkreis Waldshut die Interessen 

als MdL in Stuttgart. Es ist ihm ein großes 

Anliegen mit den Bürgern vor Ort ins Ge-

spräch zu kommen und deren Anliegen in 

der Diskussion aufzugreifen. Wir freuen uns, 

dass er am  Donnerstag, 03.08.2017, um 

20 Uhr, im Gasthof Kreuz in St.Peter,  sich 

den Fragen der Bevölkerung stellen wird. 

Schwerpunkte an diesem Abend werden 

sein: Landwirtschaft * Tourismus * Eh-

renamt und Vereine * Innere Sicherheit * 

Flüchtlinge 

Selbstverständlich können auch andere The-

men angesprochen werden. Zu dieser Ver-

anstaltung ist die Bevölkerung ganz herzlich 

eingeladen und natürlich freuen wir uns 

über regen Besuch. Nehmen Sie diese Chan-

ce wahr, Herrn Schreiner persönlich kennen 

zu lernen! Wir wollen an dieser Stelle Herrn 

MdB Thomas Dörfl inger  ein großes DAN-

KE für sein unermüdliches Engagement als 

MdB aussprechen. Dass St.Peter für die Hal-

lensanierung einen Bundeszuschuss von 3 

Mill. € erhalten wird, ist nicht zuletzt auch 

seinem großen Engagement zu verdanken. 

 

 

Internationale Orgelkonzerte 
St. Peter in der Barockkirche 
St. Peter 

Festkonzert 06. August, 17 Uhr 

Am Sonntag, den 6. August kommt mit 

Jane Parker-Smith aus London eine Welt-

klasseorganistin zum Festkonzert anlässlich 

des 50. Geburtstag der Klais-Orgel. 

Die „Martha Agerich der Orgel“, wie sie in der 

Presse schon genannt wurde, wird interna-

tional von Kritik und Publikum verehrt für 

ihre musikalische Qualität und Virtuosität, 

sowie für ihre unterhaltsame Programm-

gestaltung und ihren elektrisierenden Vor-

tragsstil. Im Festkonzert zum 50. Geburtstag 

der Klais-Orgel wird sie ein attraktives Pro-

gramm mit Werken von Elgar, Liszt, Vierne 

u. a. erklingen lassen. Eintritt: 10 € zzgl. VVK, 

FREIER Eintritt für Schüler/Studenten, freie 

Platzwahl, Vorverkauf an BZ-Vorverkaufs-

stellen und www.reservix.de, Abendkasse 

ab 16:30 Uhr geöff net, Kostenlose Orgelfüh-

rung im Anschluss an das Konzert. 

Weitere Termine: 13.08. Enrico Zanovello / 

Vicenza; 20.08. Thomas Ospital / Paris; 27.08. 

Willibald Guggenmos / St. Gallen; 03.09.

Balázs Szabó / Budapest  

 

 

Kaff ee-Kleider-Stube 

Sommerferien 

Wir haben Sommerferien von Montag 31. 

Juli – Freitag, 01. September 2017 

Erste Öff nung nach den Ferien: 

Kleiderstube: Dienstag 05. September 2017 

Kaff eestube: Mittwoch 06. September 2017 

Hinweis: Nach wie vor sind wir sehr an Klei-

derspenden interssiert. 

Abgabe von Kleiderspenden: Dienstag und 

Mittwoch von 8-11 Uhr und 

jeden 1. Und 3. Donnerstag im Monat von 

17.00 – 19.00 Uhr. Vielen Dank! 

Sie fi nden uns am Hirschenbuckel 3 (Annah-

me Salzstraße 1) in Titisee-Neustadt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Kontakt: Kleiderstube - 

Frau Wenger (07651/932675)   

Klausenweg 

Waldweg 

Birkenweg 

Südhang

 

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Öff entliche Bekanntmachung

Inkrafttreten der 1. Änderung der Örtlichen Bauvorschriften zur 1. Änderung des Be-

bauungsplans „Waldweg“

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Märgen hat in seiner öff entlichen Sitzung am 25.07.2017 

die 1. Änderung der Örtlichen Bauvorschriften zur 1. Änderung des Bebauungsplans „Wald-

weg“ nach § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 4 GemO BW als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus nachstehendem Kartenausschnitt.

Die 1. Änderung der Örtlichen Bauvorschriften zur 1. Änderung des Bebauungsplans 

„Waldweg“ tritt mit dieser Bekanntmachung gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Die 1. Änderung der örtlichen Bauvorschriften können einschließlich ihrer Begründung im 

Hauptamt der Gemeinde St. Märgen (Zimmer 304), Rathausplatz 6 – 79274 St. Märgen, wäh-

rend der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann die 1. Änderung der 

örtlichen Bauvorschriften und ihre Begründung einsehen und Auskunft über ihren Inhalt 

verlangen.

Die 1. Änderung der örtlichen Bauvorschriften wurde im vereinfachten Verfahren nach § 13 

BauGB ohne Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädi-

gungsansprüche, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspfl ichtigen zu beantragen

ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
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gewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine nach 

§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfah-

rens- und Formvorschriften, eine unter Be-

rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-

achtliche Verletzung der Vorschriften über 

das Verhältnis des Bebauungsplans und 

des Flächennutzungsplans und nach § 214 

Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 

Abwägungsvorgangs unbeachtlich werden, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 

dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-

über der Gemeinde unter Darlegung des 

die Verletzung begründenden Sachverhalts 

geltend gemacht worden sind.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. 

§ 4 Abs. 4 GemO BW Satzungen, die unter 

Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-

schriften der GemO BW oder auf Grund der 

GemO BW zu Stande gekommen sind, ein 

Jahr nach der Bekanntmachung als von An-

fang an gültig zu Stande gekommen gelten. 

Dies gilt nicht, wenn

1.  die Vorschriften über die Öff entlichkeit 

der Sitzung, die Genehmigung oder die 

Bekanntmachung der Satzung verletzt 

worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach 

§ 43 wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-

chen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 

1 genannten Frist die Rechtsaufsichts-

behörde den Beschluss beanstandet hat 

oder die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 

unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 

die Verletzung begründen soll, schriftlich 

geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 

2 geltend gemacht worden, so kann auch 

nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 S. 1 

GemO BW jedermann diese Verletzung gel-

tend machen.

St. Märgen, den 02.08.2017

gez. Manfred Kreutz

Bürgermeister

 

Zuschüsse aus dem 
Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) 2018 

Das Ministerium für Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz hat die Ausschreibung 

des Jahresprogramms Entwicklungspro-

gramm Ländlicher Raum 2018 bekannt ge-

geben. 

  

Grundsätzliches: 

Strukturförderung heißt Lebensqualität 

erhalten und verbessern. Mit dem Ent-

wick-lungsprogramm Ländlicher Raum 

(ELR) hat das Land Baden-Württemberg 

über das Ministerium für Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz ein umfassendes 

Förderangebot für die strukturelle Entwick-

lung ländlich geprägter Dörfer und Gemein-

den geschaff en. Gefördert werden Projekte, 

die lebendige Ortskerne erhalten, die zeit-

gemäßes Leben und Wohnen ermöglichen, 

die eine wohnortnahe Versorgung sichern 

sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaf-

fen. Dabei ist die aktive Beteiligung von 

Bürgerinnen und Bürgern und die interkom-

munale Zusammenarbeit von besonderer 

Bedeutung. Beiträge zum Ressourcen- und 

Klimaschutz sind bei kommunalen Projek-

ten Pfl icht und führen bei privaten Projekten 

zu einem Fördervorrang. Projektträger und 

Zuwendungsempfangende können neben 

den Kommunen auch z.B. Vereine, Unter-

nehmen und Privatpersonen sein. 

  

Förderschwerpunkte: 

Ziel der Programmausschreibung 2018 ist 

es, Impulse zur Nutzung innerörtlicher Flä-

chen zu setzen. Die Schaff ung von zeitge-

mäßem und bezahlbarem Wohnraum ist 

gegenwärtig in den Städten und Gemein-

den eine der zentralen Herausforderungen. 

Der Grundsatz „Innenentwicklung vor Au-

ßenentwicklung“ muss dabei in der kom-

munalen Baulandpolitik zum Regelfall wer-

den. Gute innerörtliche Bausubstanz muss 

erhalten und zu zeitgemäßem Wohnraum 

umgebaut werden. Baufällige Gebäude hin-

gegen können weichen und Platz für Neues 

schaff en. Deshalb werden im ELR 2018 prio-

ritär Investi-tionen privater Haus- und Woh-

nungsbesitzer gefördert. 

Das ELR konzentriert sich auf Innentwick-

lung und Bestandsgebäude. Gefördert wird 

vor allem die Umnutzung leerstehender Ge-

bäude, z.B. von ehemaligen landwirtschaft-

lichen Ökonomiegebäuden zu Wohnungen. 

Mit dem ELR soll die Anwendung ressour-

censchonender Bauweisen unterstützt wer-

den. Wer bei privaten Wohnbauprojekten 

eine innovative Verwendung von Holz in 

der Tragwerkskonstruktion (z.B. Holz-Beton, 

Holz-Glas) aufzeigt, kann eine erhöhte För-

derung erhalten. 

Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ sollen 

vorrangig Projekte unterstützt werden, die 

zur Entfl echtung störender Gemengelagen 

im Ortskern beitragen, zum Beispiel die Ver-

lagerung eines emissionsstarken Betriebs in 

das nahegelegene Gewerbegebiet. 

Die Versorgung mit Waren und Dienstleis-

tungen ist und bleibt ein wichtiger Stand-

ortfaktor für den Ländlichen Raum. Es ste-

hen Fördermittel für die Grundversorgung 

über das ELR auch für Baden-Württemberg 

zur Verfügung. Vor allem Dorfgasthäuser, 

Dorfl äden, Metzgereien und Bäckereien 

sind wichtige Einrichtungen zur Grundver-

sorgung und zentrale Treff punkte in den 

Gemeinden. Sie tragen enorm zu deren At-

traktivität bei. Zur Grundversorgung können 

auch Ärzte, Physiotherapeuten, Handwerks-

betriebe u.a. zählen. Projekte im Förder-

schwerpunkt „Grundversorgung“ nach Nr. 

6.3.1.1 ELR werden daher prioritär berück-

sichtigt. Der Fördersatz beträgt bis zu 20 % 

der Investitionskosten.   

Wo gibt es weitere Informationen und 

Auskünfte: 

Im Internet unter www.mlr.baden-wuert-

temberg.de (Stichwort ELR). Die Antragsvor-

drucke fi nden Sie unter: 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/The-

men/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.

aspx 

  

Auskünfte erteilen das: 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, 

Abt. Wirtschaftsförderung, 

Frau Schmitt 0761/2187-5310) oder 

Herr Dierks (0761/2187-5300) und 

Regierungspräsidium Freiburg, Herr Weisser, 

0761 208-1261 (ELR allgemein), Herr Lickert, 

0761 208-1248 (privat-gewerbliche-Maß-

nahmen) 

Es wird dringend  empfohlen, die Vorhaben 

vor Antragstellung mit den genannten An-

sprechpartnern zu erörtern. 

  

Anträge sind in 4-facher Ausfertigung 

über die Gemeinde beim Landratsamt 

Breisgau-Hochschwarzwald, Fachbereich 

Struktur- und Wirtschaftsförderung bis spä-

testens 29. September 2017 einzureichen. 

Von dort werden die geprüften Anträge an 

das Regierungspräsidium Freiburg weiter-

geleitet.  

 

 

AUS DEM 
GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 
25.07.2017   

Erweiterung und barrierefreier Umbau 

des Klostermuseums 

Der Bürgermeister berichtet über den ak-

tuellen Stand der Bauarbeiten. Die Arbei-

ten am Aufzugsschacht sind im Gange. 

Die Toilettenräume sind gefl iest, wobei 

der Parkettboden dort versiegelt belassen 

wurde. Dies führt zu Kosteneinsparungen. 

Bei den Gesamtkosten liegt man, ohne Be-

rücksichtigung der noch zu erwartenden 

Kosten für Blitzschutzanlage (ca. 9.000 €) 

und Brandmeldeanlage (ca, 25.000 €), nur 

geringfügig über dem Kostenrahmen. Über 

die Brandabschnittselemente muss noch zu 

einem späteren Zeitpunkt beraten werden. 

Die Trockenbauarbeiten im Dachgeschoss 

sind bis zum Kehlgebälk nahezu fertigge-

stellt. Es stellt sich nun die Frage, ob dieser 

Bereich nach oben hin freigelegt und die 

Schrägen im Dachspitz ebenfalls isoliert 

und beplankt werden sollen. Hierfür müsste 

der Trockenbaufi rma ein Anschlussauftrag 

erteilt werden. Die Kosten belaufen sich hier 

auf 3.657,18 €. 

Der Gemeinderat stimmt der Erteilung die-

ses Anschlussauftrags einstimmig zu. 

  

Änderung des Bebauungsplans „Wald-

weg“,  

a) Beschluss über eingegangenen Beden-

ken und Anregungen, Abwägung  

Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung 
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vom 02.05.2017 den Aufstellungsbeschluss 

zur 1. Änderung der örtlichen Bauvor-

schriften zum Bebauungsplan Waldweg im 

vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 

gefasst. Die Off enlage mit Beteiligung der 

Öff entlichkeit und der Träger öff entlicher 

Belange wurde in der Zeit von 22.05. – 

26.06.2017 durchgeführt. Die Änderung der 

Bauvorschriften betriff t die Regelungen zu 

Dachaufbauten (Dauchgauben) und Dach-

einschnitten. Nach der Änderung sind über-

einanderliegende Gaubenreihen, die durch 

Dachfl ächen im Ausmaß von mindestens 

2 Ziegelreihen voneinander getrennt sind, 

zulässig. Dieser Typ liegt bereits heute im 

Gebiet vor. Dacheinschnitte sind zulässig, 

wenn die Breite der Dacheinschnitte ins-

gesamt nicht mehr als 2/3 der Länge der 

jeweils zugehörigen Gebäudeseite über-

schreitet. Nach den bisherigen Regelungen 

aus der Bebauungsplanänderung von 2012 

waren Dacheinschnitte generell nicht zuläs-

sig.   

Während der Off enlage sind folgende Stel-

lungnahmen eingegangen: 

a) Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 

vom 14.06.2017, Fachbereich:

�� 410 Baurecht und Denkmalschutz

 

Der Gemeinderat beschließt die eingegan-

genen Bedenken und Anregung (Abwä-

gung) gem. vorliegender Tabelle einstim-

mig. 

  

b) Satzungsbeschluss 

Bürgermeister Kreutz verweist auf die den 

Sitzungsunterlagen beiliegende Satzung. 

Da keine weiteren Fragen mehr bestehen, 

stellt er die Frage, wer dem Beschluss der 

Satzung mit den geänderten örtlichen Bau-

vorschriften zustimmt. Die Zustimmung er-

folgt einstimmig. 

  

Entscheidung über das Modell zur Errich-

tung, zum Betrieb und zur Finanzierung 

eines Hochleistungsbreitbandnetzes 

(NGA-Netz) 

Bürgermeister Kreutz gibt zunächst einen 

Rückblick auf die Entwicklung in der Breit-

band-Thematik. Die Hochschwarzwald-

gemeinden haben sich 2016 auf den Weg 

gemacht, den Breitbandausbau voranzutrei-

ben. Schnell wurde klar, dass das Deckungs-

lückenmodell die richtige Variante ist, wenn 

schnell eine Verbesserung erzielt werden 

soll. Das Deckungslückenmodell sieht 

eine Internetgeschwindigkeit von 50 Mbit 

(Download) fl ächendeckend vor. Nachdem 

die ArGe Breitband Hochschwarzwald ihre 

Arbeit aufgenommen hatte, hat auch der 

Landkreis ein Modell zur Verbesserung der 

Breitbandanbindung entwickelt. Der Plan 

des Landkreises ist es, einen Zweckverband 

zu gründen, der den Netzausbau mit Glasfa-

ser zum Ziel hat (Betreibermodell). Das be-

deutet, dass das komplette Telekommunika-

tionsnetz neu aufgebaut werden muss. Die 

Größenordnung für diese Investition liegt 

sowohl zeitlich als auch monetär deutlich 

höher als beim Deckungslückenmodell. 

Beim Deckungslückenmodell würde sich die 

Gemeinde mit einem Betrag von rd. 600.000 

€ am Ausbau des vorhandenen TK-Netzes 

beteiligen. Die Rechtsaufsichtbehörde hat 

hier allerdings schon Zweifel an der fi nanzi-

ellen Darstellbarkeit und Genehmigungsfä-

higkeit in den Haushalten aller Gemeinden 

angemeldet. Im Gegensatz dazu erfolgt die 

Finanzierung beim Eigenausbau über einen 

Zweckverband. Zins und Tilgung sind von 

der Gemeinde zu erbringen. Der Aufwand 

hierfür soll nach Fertigstellung des Netzes 

über Netzentgelte zurückfl iesen. Trotz aller 

Informationen, die der Gemeinderat zu die-

sem Thema mittlerweile erhalten hat, fehlen 

lt. Bürgermeister wesentliche Zahlen wie z. 

B. der Investitionsaufwand für den Glasfase-

rausbau auf dem Gemeindegebiet und die 

Anzahl der Anschlüsse, die benötigt werden, 

damit das Vorhaben fi nanziert werden kann. 

Bürgermeister Kreutz regt an, die Entschei-

dung bis zur nächsten Gemeinderatssitzung 

zu vertagen. Der Landkreis sollte bis dahin 

die ungefähren Kosten beziff ern können. 

Außerdem soll das Angebot von Herrn Dr. 

Barth in die Gemeinderatssitzung zu kom-

men, aufgegriff en werden. 

Der Gemeinderat beschließt die Vertagung 

der Entscheidung einstimmig.   

Unterbringung von Flüchtlingen 

Bürgermeister Kreutz berichtet über die 

aktuelle Entwicklung in Sachen Flüchtlings-

unterbringung. Seit 2013 hat die Gemeinde 

St. Märgen 31 Flüchtlinge aufgenommen. 

Diese konnten in von der Gemeinde an-

gemieteten Wohnungen, sowie im dafür 

erworbenen Haus in der Glottertalstraße 

untergebracht werden. 2016 hatte sich die 

Situation bezüglich der Zuweisungen etwas 

entspannt, die Unterbringung der zugewie-

senen Flüchtlinge konnte gemeistert wer-

den. 

Am 21.06.2017 erhielt die Gemeinde dann 

vom Landratsamt eine Verfügung, wonach 

5 Personen zur Anschlussunterbringung 

zugeteilt werden, in den folgenden 7 Mo-

naten dann jeweils 5 weitere. Die Gemein-

de St. Märgen hat sich, zusammen mit an-

deren Gemeinden entschlossen, hierauf 

Widerspruch einzulegen. Der Widerspruch 

wurde aufgrund nichtvorhandener Unter-

bringungsmöglichkeiten eingelegt. In der 

Folge gab es einige Sitzungen und Bespre-

chungen von Gemeinden und Landratsamt. 

Ergebnis hiervon ist, dass das Berechnungs-

modell für die Aufnahmequote von Flücht-

lingen überarbeitet wird. Unbestritten sei, 

dass so schnell wie möglich Kapazitäten ge-

schaff en werden müssen. Containerlösun-

gen sind nach Meinung des Bürgermeisters 

höchsten zur Abdeckung von Spitzen eine 

Alternative. Der Bürgermeister hat daher 

Gespräche mit dem Vorstand des Sportver-

eins und einem Planungsbüro aufgenom-

men, um die Möglichkeit das Dachgeschoss 

des Vereinsheims in Wohnraum umzuwan-

deln, zu prüfen. Darüber hinaus steht die 

Anmietung einer weiteren Wohnung bevor 

(zum 01.09.). Der Bürgermeister appelliert 

an dieser Stelle, weiterhin freie Wohnun-

gen der Gemeindeverwaltung zu melden. 

Sollten die Bemühungen nicht ausreichend 

sein, so wäre nochmal über Containerlösun-

gen nachzudenken. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 

Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Pla-

nungen zur Schaff ung von Unterbringungs-

möglichkeiten für Flüchtlinge, insbesondere 

die Prüfung der Kosten und baurechtlichen 

Voraussetzungen, voranzutreiben. 

  

Bekanntgaben

��Der Badische Gemeindeversicherungsver-

band (BGV) spendete an die Gemeinde 

bzw. an die Freiwillige Feuerwehr St. Mär-

gen zwei Wärmebildkameras im Wert von 

rd. 10.000 €.

�� Für die Ersatzbeschaff ung des Feuerwehr-

fahrzeugs auf dem Thurner wurden Mittel 

aus dem Ausgleichstock i. H. v. 50.000 € 

bewilligt. Die Fachförderung nach Z-Feu 

wurde i. H. v. 38.500 € bewilligt.

 

 

TOURIST
INFORMATION

Veranstaltungen in St. Märgen 

Mittwoch, 02.08.2017 

10:00 - 13:00 Uhr 

Rathausplatz 1 

Kloster Museum St. Märgen  

Das Kloster Museum St. Märgen zeigt sei-

ne Schätze: Die Schwarzwalduhr, Reise ins 

Uhrenland und weltweiter Uhrenhandel, 

Schwarzwälder Hinterglasmalerei, Werke 

des Klosterbildhauers Matthias Faller und 

Klostergeschichte. Führungen: 10.15 und 

11.45 Uhr. Der Besuch ist nur im Rahmen ei-

ner Führung möglich! Sonderführungen für 

Gruppen ganzjährig auf Anfrage, Tel. +49 (0) 

7669-9118-0 rathaus@st-maergen.de. Ein-

tritt 4 €, unter 15 Jahre und Gäste mit Hoch-

schwarzwald Card frei   

19:30 Uhr 

Augustinerplatz 

„St. Märgener Obend“ 

Es wirken mit: Trachtentanzgruppe St. Mär-

gen, Trachtenkapelle St. Märgen-Glashütte. 

Die Landfrauen halten eine Schwarzwälder 

Spezialität und Getränke für Sie bereit. Ein-

tritt frei

Donnerstag, 03.08.2017 

10:00 - 13:00 Uhr 

Rathausplatz 1 

Kloster Museum St. Märgen  

Führungen: 10.15 und 11.45 Uhr. Der Besuch 

ist nur im Rahmen einer Führung möglich! 

Sonderführungen für Gruppen ganzjährig 

auf Anfrage, Tel. +49 (0) 7669-9118-0  rat-

haus@st-maergen.de. Eintritt 4 €, unter 15 

Jahre und Gäste mit Hochschwarzwald Card 

frei 
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13:30 - 18:00 Uhr 

Tourist-Information, Rathausplatz 6 

Wandern mit dem Imker Josef Kaltenbach 

Wir wandern mit dem Imker Josef Kalten-

bach über den Ohmenberg durch herrliche 

Wälder und Wiesen in die Arbeitswelt der 

Bienen. Nach ca. 1 stündiger Wanderung mit 

schöner Panoramasicht erreichen wir den 

Imkerstand im Wagensteigtal - Moosbühl-

hof. Hier können wir die fl eißigen Tierchen 

bei Ihrer Arbeit beobachten und bekom-

men auch einen Einblick in die Arbeit des 

Imkers, welcher uns den Besuch mit feinen 

Leckereien abrundet. So gestärkt treten wir 

den Rückweg an: Entweder zu Fuß ca. 1 Std 

zurück, alternativ mit dem Bus ab Gasthaus 

Löwen: 16.41 Uhr. Strecke: 5 km, Höhen-

meter: 500 m, Gehzeit: 1 Stunde, Rückkehr: 

17.00 Uhr, Kosten: Erw. 6 €, Kinder (6-15 Jah-

re) 3 €, Anmerkung: Mindestteilnehmerzahl 

5 Personen, Anmeldung: erforderlich (bis 

11.00 Uhr am Veranstaltungstag) in allen 

Tourist-Informationen im Hochschwarzwald 

oder unter +49(0)7652/1206-30, Schwierig-

keitsgrad: mittel   

14:00 - 18:00 Uhr 

Parkplatz Thurner 

Pfannkuchentag auf dem Danielhof 

Alles was für einen Pfannkuchen benötigt 

wird, fi ndet man auf dem Danielhof. Das 

Mehl wird in der Mühle gemahlen, die Eier 

den Hühnern geraubt und die Milch, tja, lei-

der gibt es nur noch Kälbchen, mal schau-

en, woher die Milch dann kommt! Auf diese 

Weise lernt man, wie viel Arbeit in einem 

Pfannkuchen steckt. Lasst uns den Hof un-

sicher machen und anschließend leckere 

Pfannkuchen genießen. Bei jeder Station le-

sen wir noch die Geschichte aus dem Pfann-

kuchenbuch vor. Kosten: 8 € / mit HSC 6 €

Freitag, 04.08.2017 

10:00 - 15:30 Uhr 

Tourist-Information, Rathausplatz 6 

Zum wildromantischen Zweribach-Was-

serfall auf den Spuren der Vergangenheit

Unsere Tour führt uns mit dem Wanderfüh-

rer durch den romantischen Bannwald und 

vorbei an beeindruckenden Felsen. Nahezu 

alpin mutet dieses Stück Heimat an, das mit 

urwaldähnlichen Passagen, Wasserfällen 

und Felspartien eine einzigartige faszinie-

rende Vielfalt an Eindrücken bildet. Vor dem 

Zweribachwasserfall stärken wir uns mit un-

serem Vesper und erfahren interessante Ge-

schichten über die letzten Ruinenstücke des 

Brunehofes. Den Wanderrucksack gepackt 

mit Eindrücken wandern wir aussichtsreich 

über den Kapfenberg zurück nach St. Mär-

gen. Strecke: 14 km, Höhenmeter: 470 m, 

Gehzeit: 4,5 Std., Rückkehr: 15.30 Uhr, Kos-

ten: Erw. 7 € inkl. kleinem Vesper, Anmer-

kung: Geführte anspruchsvolle Wanderung! 

Gutes Schuhwerk und Trittsicherheit erfor-

derlich! Mindestteilnehmerzahl 5 Personen, 

Anmeldung: erforderlich (bis 09.30 Uhr am 

Veranstaltungstag) in allen Tourist- Infor-

mationen im Hochschwarzwald oder unter 

+49(0)7652/1206-30, Schwierigkeitsgrad: 

schwer

Samstag, 05.08.2017 

09:00 - 16:00 Uhr 

Weißtannenhalle, Sportplatz 5 

Fohlenschau 

Mancherorts spricht man auch vom „klei-

nen Roßfest“. Etwa 70 Fohlen präsentieren 

sich mit ihren Müttern dem Richtergremium 

vom Pferdezuchtverband Baden-Württem-

berg und erhalten im Anschluss den Origi-

nal Schwarzwälder Tannenbrand. Beginn 

ist um 9 Uhr, ca. um 15 Uhr werden die Sie-

gerfohlen in einer großen Ehrenparade mit 

Preisverleihung bekannt gegeben. Selbst-

verständlich sorgt der Pferdezuchtverein 

Hochschwarzwald für eine leckere Bewir-

tung sowohl in der Schwarzwaldhalle als 

auch im Festwagen direkt neben dem Reit-

platz. Auch Kuchenspenden werden gerne 

entgegen genommen. Wir freuen uns über 

ein zahlreiches Publikum! 

  

20:00 Uhr 

Augustinerplatz 

„Musikalischer Dämmer Schoppen“ 

Mit der Trachtenkapelle St. Märgen und klei-

ner Bewirtung ab 19.30 Uhr, Gäste sind herz-

lich willkommen! Nur bei guter Wetterlage! 

Eintritt frei

Sonntag, 06.08.2017 

10:00 - 13:00 Uhr 

Rathausplatz 1 

Kloster Museum St. Märgen  

Führungen: 10.15 und 11.45 Uhr. Der Besuch 

ist nur im Rahmen einer Führung möglich! 

Sonderführungen für Gruppen ganzjährig 

auf Anfrage, Tel. +49 (0) 7669-9118-0  rat-

haus@st-maergen.de. Eintritt 4 €, unter 15 

Jahre und Gäste mit Hochschwarzwald Card 

frei 

  

13:00 - 17:00 Uhr 

kunsthaus, Rathausplatz 2 

Ausstellung „Urbane Zeiten“  

02.04.2017 – 10.09.2017 

Monika Baltes, Druckgrafi k & Malerei 

Das Augenmerk der Künstlerin ist auf das 

Alltagsleben der Menschen im urbanen 

Umfeld gerichtet. Im Mittelpunkt ihrer Be-

trachtung steht das Wahrnehmen der Zeit 

und ihrer Rhythmen in der kurzweiligen 

Wirklichkeit der urbanen Welt. Dabei begibt 

sie sich auf eine bildnerische Entdeckungs-

reise und lässt sich auf ungewohnte, expe-

rimentell-gestalterische Drucktechniken 

ein. Intagliotypien, Cyanotypien, Transfer-Li-

thografi en und Frottagen, sowie eine Kom-

bination von Drucktechniken und Malerei. 

Eine Vielfalt von Ausdrucksmitteln die die 

Künstlerin wählt, um eine gegenständliche 

Darstellung schrittweise umzuwandeln und 

assoziativ zu abstrahieren. Tel. 07669-93 90 

01, mail@kunsthaus.info, www.kunsthaus.

info, Führungen auf Anfrage jederzeit mög-

lich! Eintritt frei 

  

14:00 Uhr 

Parkplatz Hausmatte, Wagensteigstraße 

L128 Richtung Buchenbach 

Familienwandertag mit dem Schwarz-

waldverein 

Ausführliche Informationen unter der Rubrik 

Vereine - Schwarzwaldverein.

Montag, 07.08.2017 

10:00 - 12:00 Uhr 

Tourist-Information, Rathausplatz 6 

Gipsmasken 

Wir fertigen individuelle Gipsmasken von 

eurem Gesicht oder euren Händen an. Spä-

ter könnt ihr sie ganz nach euren Vorstellun-

gen bemalen. Kosten: 4 € / mit HSC 3 € 

  

20:00 - 22:30 Uhr 

Kloster-Torbogen, Augustinerplatz 1 

Geisterwanderung 

In den Abendstunden geschieht im Pfi ster-

wald allerhand Magisches - Hexen tauchen 

auf, Musik erklingt, ein Schimmelreiter 

prescht vorbei, das Plattenwieble erzählt 

aus ihrem Leben und weitere Gestalten be-

gegnen uns auf der Wanderung. Treff punkt: 

Augustinerplatz St. Märgen, Strecke: 5 km, 

Höhenmeter: 200 m, Gehzeit: 2,5 Std., Rück-

kehr: 22.30 Uhr, Kosten: frei, Anmeldung: er-

forderlich (bis 12 Uhr am Veranstaltungstag) 

bei allen Tourist-Informationen im Hoch-

schwarzwald oder unter +49(0)7652/1206-

30, Schwierigkeitsgrad: leicht/mittel 

Nur bei guter Witterung! Kinder dürfen ab 

6 Jahren in Begleitung eines Elternteils teil-

nehmen. Teilnahme auf eigene Gefahr. Das 

Mitbringen von Hunden ist nicht erlaubt! 

Teilnahme kostenlos

Dienstag, 08.08.2017 

16:30 - 17:30 Uhr 

Schwarzwaldhalle/Mehrzweckraum, Sport-

platz 1 

Puppenspiel „Ein Fall für Freunde - Aben-

teuer in Mullewapp“ 

Auf dem Bauernhof Mullewapp wird das 

Huhn Gisela von einem Fuchs entführt. Ein 

Fall für die Freunde. Franz von Hahn, Jonny 

Mauser und der dicke Waldemar machen 

sich auf die Suche nach Gisela. Ein spannen-

des Abenteuer beginnt. Spieldauer ca. 45 

Minuten. Eintritt: 8 € 

  

18:00 Uhr 

St. Märgen 

Gasthaus Felsenstüble, Glashütte 17 

Genussvoller Grillabend im Felsenstüble 

Genießen Sie viele verschiedene, frisch ge-

grillte Köstlichkeiten vom Holzkohlegrill und 

Barbecue-Smoker. Leckere Salate, hausge-

machte Saucen und die knusprigen Land-

kartoff eln vom Buff et! Jeden Dienstag im 

Juni/Juli (ab 18 Uhr) und August (ab 17 Uhr).

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung, Tel. +49 

(0)7669/707. Preis: 16,90 €

Mittwoch, 09.08.2017 

05:00 Uhr 

Tourist-Information, Rathausplatz 6 

Sonnenaufgang über der Geigerhöhe 

Wir treff en uns noch bei Dunkelheit, aber 
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keine Angst unsere heimische Wanderführe-

rin kennt den Weg und das Gelände wie Ihre 

eigene „Hosentasche“. Hoch oben über den 

noch schlafenden Schwarzwaldtälern be-

ginnt so langsam die Dämmerung. Zunächst 

sieht man im Osten nur einen Lichtstreif und 

dann plötzlich blitzt der rote Sonnenball 

am Horizont auf. Die Dämmerung weicht 

nun dem Tag, die umliegenden Gipfel und 

Orte werden sichtbar. Der Ausblick von der 

Geigerhöhe  ist prächtig, bei guter Sicht 

haben wir herrliche Ausblicke in die Rhei-

nebene, zum Feldberg und Kandel. Jetzt 

meldet sich der Hunger! Wir kehren in einer 

kleinen Hütte ein und lassen uns genüsslich 

das vorbereitete Frühstück schmecken, be-

vor wir uns auf den Heimweg machen. Nur 

bei guter Witterung möglich! Treff punkt: 

Tourist-Information St. Märgen, Strecke: 7,5 

km, Höhenmeter: 250 m, Gehzeit: 2 Std., 

Rückkehr: 7.30 Uhr, Kosten: 6 € (inkl. Früh-

stück). Anmerkung: Mindestteilnehmerzahl 

5 Personen, Anmeldung: erforderlich (bis 

12.00 Uhr am Vortag) in allen Tourist- Infor-

mationen im Hochschwarzwald oder unter 

+49(0)7652/1206-30. Schwierigkeitsgrad: 

mittel. Kosten: 6 € (inkl. Frühstück) 

10:00 - 13:00 Uhr 

Rathausplatz 1 

Kloster Museum St. Märgen  

Führungen: 10.15 und 11.45 Uhr. Der Besuch 

ist nur im Rahmen einer Führung möglich! 

Sonderführungen für Gruppen ganzjährig 

auf Anfrage, Tel. +49 (0) 7669-9118-0 rat-

haus@st-maergen.de. Eintritt 4 €, unter 15 

Jahre und Gäste mit Hochschwarzwald Card 

frei 

  

19:30 Uhr 

Klosterhof 

Sommerkonzert der Trachtenkapelle St. 

Märgen 

Sie erwartet Blasmusik vom Feinsten! Nur 

bei guter Witterung! 

 

 

 

 

 

 

 

KIRCHEN
NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT 

ST. MÄRGEN-ST. PETER

Gottesdienste in St. Märgen 

Donnerstag, 03.08.2017 

Pfarrsaal, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 

Freitag, 04.08.2017 - Tag der ewigen An-

betung 

Ohmenkapelle, 10.00 Uhr - Wallfahrtsmesse 

Ohmenkapelle, 17.00 Uhr - Anbetung, mit-

gest. von den Senioren 65+ 

Ohmenkapelle, 18.00 Uhr - Anbetung, mit-

gest. von der kfd 

Ohmenkapelle, 18.45 Uhr - Abschluss der 

Anbetung mit Eucharistischem Segen 

Ohmenkapelle, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 

Samstag, 05.08.2017 

Thurnerkapelle, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 

Dienstag, 08.08.2017 

Ohmenkapelle, 19.00 Uhr - Eucharistiefeier 

  

Sämtliche Gottesdienste unserer Seelsor-

geeinheit fi nden Sie im aktuellen Kloster-

schlüssel oder unter www.klosterdoerfer.de 

 

Pfarrfest und Patrozinium am 
Sonntag, 13.08.2017 

Die Pfarrgemeinde lädt alle Gemeindemit-

glieder sowie Gäste aus Nah und Fern zum 

Patrozinium und anschließendem Pfarrfest 

am So. 13.08.2017 in die Schwarzwaldhalle 

ein. Nach dem Patroziniumsgottesdienst be-

ginnt das Pfarrfest in der Schwarzwaldhalle. 

Zur musikalischen Unterhaltung spielt die 

Trachtenkapelle St. Märgen. Ab 15:00 Uhr 

fi ndet ein kleiner Auftritt der Trachtentanz-

gruppe St. Märgen statt. Wir freuen uns über 

Kuchenspenden die in der Schwarzwaldhal-

le am So. 13.08.2017 ab 8:00 Uhr abgegeben 

werden können. Der Erlös des diesjährigen 

Pfarrfestes ist für die Innenrenovation der 

Pfarrkirche bestimmt. 

 

EVANGELISCHE VERSÖHNUNGS-

GEMEINDE STEGEN

Gottesdienst in St. Märgen 

Sonntag, 06.08.2017 

kath. Pfarrsaal, 19.00 Uhr - Gottesdienst (Pfr. 

Geyer) 

Wer lieber den Vormittagsgottesdienst um 

10 Uhr besuchen möchte, laden wir in die 

Heiliggeistgemeinde nach Kirchzarten ein. 

 

Katholische 
Frauengemeinschaft

Herzliche Einladung zum Tag der Ewigen 

Anbetung. Die Frauengemeinschaft gestal-
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tet die Stunde um 18.00 Uhr am Freitag 4. 

August in der Ohmenkappelle! Gelegenheit 

zum gemeinsamen Fahren auf den Ohmen 

ist um 17.40 Uhr am Parkplatz Hausmatte. 

Vorankündigung zum Termin einplanen für 

alle Interessierten!!! 

  

Tanz mit Live-Musik 

Der Meditative Tanzkreis blickt in diesem 

Jahr auf 10 Jahre gemeinsames Tanzen 

zurück. Aus diesem Anlass sind alle „Ehe-

maligen“ und Mitglieder der Frauenge-

meinschaft sowie alle die Freude am Tanzen 

haben zu einem Tanzfest am Samstag, 9. 

September, von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 

Aula der Grundschule St. Märgen, Klausen-

weg 6, eingeladen. Folkloretänze aus Euro-

pa, Griechenland, Mazedonien, Israel und 

andere Regionen leitet Josina Kern-Fehren-

bach an. Dazu spielen Live-Musik auf tradi-

tionellen Instrumenten Jörg Wegner (ehe-

maliger evangelischer Pfarrer in St. Märgen/

Stegen) und seine Frau Gabriele Wegner. 

Für die gemeinsame Kaff eepause darf je-

der Kuchen oder etwas Salziges mitbringen 

(bei der Anmeldung mitteilen). Für Geträn-

ke wird gesorgt. Bequeme Schuhe tragen. 

Teilnahmegebühr: 10 Euro. Anmeldung 

bis Mittwoch, 6. September: ( 07651-3918, 

E-Mail: jm.kernbach@online.de 

 

Senioren 65+

Am Freitag, 04.08.2017 gestalten wir um 

17.00 Uhr eine Stunde der Ewigen Anbe-

tung in der Ohmenkapelle. Wir bieten Mit-

fahrgelegenheit um 16.45 Uhr am Rathaus. 

Wir freuen uns über eine große Beteiligung.  

 

 

BERICHTE 
DER VEREINE

FEUERWEHR

Termine der Freiwilligen Feuerwehr St. 

Märgen 

Montag, 07.08.2017, 20.00 Uhr - Atem-

schutzprobe - Alle Atemschutzgeräteträger 

(Felix + Wolfi  + Michael S.)   

www.feuerwehr-st-maergen.de 

 

 

SCHWARZWALDVEREIN

Familienwandertag  

Der Schwarzwaldverein St. Märgen veran-

staltet am Sonntag, dem 06. August 2017 

einen Familienwandertag. Die Tour beginnt 

bei der Blockhütte der Thurnerspur und 

führt um den Doldenbühl und zurück zur 

Blockhütte. Unterwegs gibt es verschiedene 

Aufgaben zu lösen. Der Wald bietet hierfür 

tolle Überraschungen. Am Ziel werden die 

Teilnehmer vom Grillchef erwartet. 

Die Streckenlänge beträgt rund 4 Kilome-

ter. (Kinderwagen tauglich). Aus organisa-

torischen Gründen ist eine Anmeldung bis 

Samstag, 5. August 10.00 Uhr, erforder-

lich. Treff punkt ist um 14.00 Uhr beim Park-

platz Hausmatte zur Fahrt auf den Thurner 

(Fahrgemeinschaften), oder um 14.15 Uhr 

bei der Blockhütte Thurnerspur. Anmel-

dung und Info: Thomas Simon, Tel. 939156, 

Andrea Schuler, Tel. 1630, oder bei Ulrike 

Hättich, Tel. 921170 

INTERESSANTES & 
WISSENSWERTES

VERANSTALTUNGEN

WECHSELSPIELE - Sport und 
Kunst - Stefanie Böhler 

Vernissage im Schwarzwälder Skimuse-

um, Erlenbrucker Straße 35, Hinterzarten, 

am Sonntag, 06.08.2017, um 11:00 Uhr. 

Stefanie Böhler aus Ibach gehört seit vielen 

Jahren zur Spitze der deutschen Skilangläu-

ferinnen. Wenn die Sportsoldatin mal ge-

rade nicht trainiert und es die Zeit zulässt, 

greift sie gerne zu Pinsel und Farbe. „Malen 

ist für mich der beste Ausgleich zum Sport-

leralltag. Da kann ich abschalten, regene-

rieren, mich selbst überraschen lassen und 

einfach die Ruhe genießen,“ sagt Böhler. 

Über die Jahre entstand so eine Vielzahl von 

Bildern. 

Die Bilder sind sehr unterschiedlich, da die 

Sportlerin gerne vieles ausprobiert und auf 

Entdeckungsreise mit Farben geht. Bei der 

Vernissage wird Detlef Braun ein Interview 

mit Stefanie Böhler führen. Musikalisch wird 

Valentin Matt aus Falkau mit seinen Saxo-

phonimprovisationen die Ausstellungseröff -

nung begleiten. (Eintritt bei der Vernissage 

frei.) 

Die Ausstellung dauert bis zum 05. Novem-

ber 2017. Infos: 

www.schwarzwaelder-skimuseum.de  

SPORTVEREIN

Ende des redaktionellen Teils







Geflügelverkauf, Mo., 07.08.17 13.45 Uhr St. Märgen Rath.

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802/74 46



Zahnarzt Dr. M. P. Heck
Lärchenstraße 7, 79256 Buchenbach, Tel. 07661-93150

Unsere Praxis ist vom 
7. bis 25. August 2017 geschlossen.

Vertretung:  Vom 7. bis 18. August 2017
Praxis Dr. Kobialka in Stegen, Weilerstr. 1, 
Tel. 07661 - 980 494
Vom 21. bis 25. August 2017
Zahnklinik in Freiburg, Tel. 0761 - 270 49 160

Den zahnärztlichen Notdienst für das Wochenende 
erfahren Sie unter der Nummer 01803 222 555 45

Dr. Mikhail Peter Heck mit Team

Gesucht: 1- bis 2-Zimmer-Wohnung 
von ruhiger und zuverlässiger Nichtraucherin 

(53 J.) mit älterer Katze.
Gerne auch außerhalb, mit EBK. 

0179 / 29 20 600 

St. Märgen, Post, 15.45 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte • Tel. 05244/89 14 • Fax 05244/7 72 47

Geflügelverkauf am Di., 08.08. und 05.09.2017

Neues Unternehmen im Reisebereich 
vergibt Nebentätigkeit 

Keine Vorkenntnisse notwendig,

Internetanschluss von Vorteil.

Von zu Hause aus möglich.

Infos unter Telefon 0179 - 8 74 73 12

Junge Familie sucht neues Zuhause
ab Sommer oder Herbst 2017

im Dreisamtal, St. Peter, St. Märgen oder Hinterzarten

Haus oder Wohnung zur Miete ab 3 Zimmer oder mehr

sophiegrimm@posteo.de • 0176 - 802 806 69


